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Aussicht
Aussichtsplatz / Kreuz

Burgruine Alttrauchburg / Burggaststätte

Ein bissle Kondition, bergtaugliche Schuhe mit Profil und Zeit brauchts für diese Runde über 
die Nordflanke des mit dichtem Wald bestandenen Sonnecks. Rund 350 Höhenmeter sind zu 
bewältigen, meist auf gut ausgebauten, schattigen und manchmal steilen Forstwegen. Da 
bleibt die Luft weg, aber die Mühe lohnt sich. Nach mehreren großen Serpentinen hinauf 
zum Grat steht man plötzlich in über 1.000 Metern Höhe ganz oben und freut sich über das 
Panorama von Weitnau hin über zum Hauchenberg. Auf schmalem, aber wunderschönem 
Bergpfad geht’s entspannt weiter, bis der Wegweiser scharf rechts bergab nach Norden zur 
Burg Alttrauchburg zeigt. Die schön restaurierte Ruine aus dem elften Jahrhundert ist ein 
Paradies für Kinder und Ritterfans, der Blick geht weit hinaus über Großholzleute bis nach 
Isny. In der Burgschänke werden Allgäuer Schmankerl und leckere Kuchen kredenzt.
Der Abstecher ins Mittelalter dauert knapp dreieinhalb Stunden, ist geeignet für geübte  
Wanderer und beginnt an der Kirche in Kleinweiler. 

Tipp:
Die Burgruine ist auch von Weitnau in einer ¾ Stunde erreichbar. Es  geht über den meist  
sonnigen Südhang hinauf auf den Rücken des Sonnecks und hinunter ins Mittel alter.

Alttrauchburg – Atemberaubender Abstecher ins Mittelalter

3:15 h bergauf 350 m bergab 350 mKleinweiler 
(auch von Weitnau 
möglich)

10 km


